
Genussvolles Dreiecksverhältnis rund um Speisen und Wein 
Alfred Ernst präsentiert seinen zwölften Buchkalender / Sterneköche und Spitzenwinzer zu Gast auf Schloss Vollrads 
Winkel. (hhs) — Das gute Dut-
zend ist voll. Am Sonntag stell-
te der Winkeler Grafikdesigner 
Alfred Ernst die zwölfte Auf-
lage seines kulinarisch-vinolo-
gischen Buchkalenders auf 
Schloss Vollrads vor. 
Traditionell porträtiert Ernst darin je-
weils zwölf führende Weinbaubetriebe 
und deren renommierte Kochpartner 
mit jeweils einem Rezept. Zur Kalen-
dervorstellung gehört es ebenso tradi-
tionell, dass alle Winzer und Köche 
persönlich nach Vollrads kommen und 
die jeweiligen Gerichte und korres-
pondierenden Weine vorstellen. 
„Wir bewegen uns damit in der Traditi-
on von Graf Matuschka“, erinnerte 
Gutsdirektor Dr. Rowald Hepp an den 
vor 15 Jahren verstorbenen letzten 
Schlossherren von Vollrads, der die 
Harmonie von hochwertigen Speisen 
und erlesenen Weinen als einer der 
Ersten propagiert hatte. 
Für den Kalender 2013 hat Alfred 
Ernst das Thema gewählt: „Von Som-
meliers, Winzern und Köchen, ein 
Dreiecksverhältnis“. Die vier interna-
tional bekannten Sommeliers Markus 
Del Monego, Lidwina Weh, die ihre 
Karriere im legendären „Grauen 
Haus“ begann, Stefan Weise sowie 
der langjährige Sommelier der Wies-
badener Ente Kai Schattner stellten je-
weils drei ihrer Lieblingswinzer- und 
Köche vor. Diese zwölf Winzer kom-
men aus den Weinanbaugebieten Ba-
den, Franken, Mittelrhein, Mosel, Na-
he, Pfalz, Rheinhessen, Württemberg 
und mit dem Weingut Spreitzer natür-
lich auch aus dem Rheingau. 
Die Winzer zählen zu den Spitzen ihrer 
jeweiligen Anbaugebiete, von den 
zwölf Köchen sind immerhin acht mit 
einem Michelin-Stern ausgezeichnet. 
„Lokale Größen“ aus der Region sind 
u.a. Bernd Rassier aus der Ente und 
mit Klaus Mayer sogar ein Ur-Rhein-
gauer: Der gebürtige Lorchhausener 
führt mittlerweile im rheinhessischen 

Flonheim sein eigenes Lokal mit dem 
traditionellen Namen „Zum Goldenen 
Engel“.

Genussvolle Allianz

Durch die Kenntnisse der „Weinkell-
ner“ – so die deutsche Übersetzung 
des Begriffs „Sommelier“ – war ge-
währleistet, dass die Gäste auf Voll-
rads eine perfekte Kombination erle-
ben durften. Und das gleich im Dut-
zend – für jeden Monat gab es eine 
Speise und den dazu korrespondie-
renden Wein. 
Die kulinarisch-vinologischen Ver-
anstaltungen auf Vollrads erfreuen 
sich trotz eines Ticketpreises von 125 
Euro bei den Gästen größter Beliebt-
heit. Gutsdirektor Dr. Rowald Hepp 
konnte viele bekannte Gesichter aus-
machen – „Wiederholungstäter“ nann-
te er diese Stammgäste. 
Leider konnten nicht alle Kartenwün-
sche erfüllt werden, bedauerte Hepp. 
Bei 180 Anmeldungen hatte Ulla Ernst 
die Reißleine gezogen. Die Ehefrau 
von Alfred Ernst und Veranstaltungs-
leiterin auf Vollrads hatte in früheren 
Jahren die Erfahrung machen müs-
sen, dass es bei zu viel Andrang Un-
mut unter den Besuchern gab. 
So aber konnten die Besucher einen 
spannenden und zugleich entspann-
ten Nachmittag genießen. In drei Blö-
cken gab es jeweils vier Wein- und 
Kochstationen, an denen sich die 
Gäste in Form eines „flying lunchs“ 
selbst bedienen konnten – zwei im 
Westflügel und je eine in der großen 
Kaminhalle und im Salon. 
Nach gut einer Stunde erfolgte ein flie-
gender Wechsel zum nächsten Dop-
pelquartett, so dass nach drei Stun-
den Rezepte und Weine des Buch-
kalenders abgehakt sein sollten. Dass 
es dann doch etwas länger dauerte, 
und der kulinarisch-vinologische 
Nachmittag schon langsam in den 
Abend überging, dürfte niemanden 
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„Cooking demonstration“ – der gebürtige Lorchhausener Klaus Mayer 
brät seinen Wolfsbarsch. 

Teamarbeit: Bernd Rassier aus der Wiesbadener Ente und seine Mitarbei-
ter bereiten ein sensationelles Dessert zu. 

Spitzenkräfte im Doppelpack: Sommelier-Weltmeister Markus del Monego 
und der Oestricher Winzer Andreas Spreitzer. 

Alte Bekannte: Buchkalender-Herausgeber Alfred Ernst und die Somme-
lière Lidwina Weh. 


